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Liebe Freunde sauberer Luft,

pünktlich am Sonntag, dem 06.04.2008,  gibts Neues von uns:

--> Informationsveranstaltung in Wittstock
Am 17. April führt die BI um 19.30 Uhr in der Stadthalle Wittstock eine Informations-
veranstaltung zur geplanten MVA Heiligengrabe durch. Zur Seite steht uns der Diplom-Ökologe
Klaus Koch (Fachgebiet Abfallwirtschaft), der im Auftrag des BUND die Stellungnahme der
Naturschutzverbände zum Vorhaben verfasst hat. Wir laden Euch herzlich dazu ein. Bitte
informiert über diese Veranstaltung weiter.

-->Sachstand
-Die Fa. Kronoply hat die Entscheidung zum Bau des EBS-Kraftwerkes auf Ende Juni vertagt.
Grund dafür sei die Klärung von Detailfragen in der Spezifikation der Anlage, die in den Kaufpreis
einfließe. Das Vorhaben wird nach Aussage eines Geschäftsführers von Kronoply weiter ernsthaft
verfolgt.
-Die BI hat am 10.4. einen Termin im Landesumweltamt (Zweigstelle Neuruppin), um
Akteneinsicht nehmen zu können. Auch hier machen uns die Gesetze das Leben schwer: Pro
Kopie sind für die ersten 50 Seiten 0,50EUR zu zahlen, für jede weitere Seite 0,15EUR. Man
rechne mal schnell durch, wie teuer uns die Wahrnehmung unserer Rechte zu stehen kommt. In
keinem Copy-shop zahlt man solche Wucherpreise - will sich das Land auf Kosten der Bürger
sanieren? Oder Bürger von der Wahrnehmung ihrer Rechte abhalten? Gegenwärtig prüft das LUA,
ob wir eigenes Kopierpapier mitbringen können, um so den Preis zu reduzieren. Wenn Ihr noch
eine gute Idee habt, oder uns unterstützen wollt, schreibt uns!

-->Politik
--DIE LINKE
In der Zwischenzeit haben wir mit Frau Tackmann (Bundestagsabgeordnete der LINKEN) über das
Thema gesprochen und um eine Positionierung der Partei auf Bundes-, Landes- und
Kommunalebene gebeten. Auf Bundesebene spricht sich die LINKE gegen weitere
Müllverbrennungsanlagen aus, auf Kommunalebene ist dies schwieriger. Das wir hier einen
Bürgermeister der LINKEN haben, der sich für die MVA positioniert, macht die Angelegenheit nicht
leichter. Frau Tackmann bittet um Verständnis für die Schwierigkeiten der Kommunalpolitik. Nun
ja, es ist schon merkwürdig, wenn eine Partei je nach Ebene unterschiedliche Auffassungen zum
gleichen Thema hat.

--Die Grünen
Über Peter Masloch haben wir jetzt einen festen Kontakt zu den Grünen im Kreis OPR. Wir haben
am Samstag, den 05. April, auf dem Landesparteirat der Grünen unser Anliegen vortragen
können und sind dort auf gute Resonanz gestoßen. Am Freitag, den 18.4., werden wir auf
Einladung der Bundesgrünen am Kongress "Abfall- und Ressourcenwirtschaft" teilnehmen und
versuchen, auch dort für das Thema "noch mehr Müllimport nach Deutschland" sensibilisieren zu
können.

--CDU
Die Ortsgruppe Heiligengrabe/Zaatzke äußert sich ziemlich abfällig über Bürgerinitiativen (im
Leserbrief des CDU -Ortsgruppenvorsitzenden ging es um die Hähnchenmastanlage Jabel und um
die Müllverbrennungsanlage) und bezeichnet sie als "Verhinderer". Wir empfehlen, die
Gemeindeordnung zu lesen ("das Handeln der Gemeinde wird ausschließlich durch den Willen der
Bürger und die Gesetze bestimmt") und würden gern mit der CDU ins Gespräch kommen.

--Politiker vor Ort
-Der Bürgermeister der Stadt Wittstock Herr Gehrmann ist derzeit nicht daran interessiert, mit
uns ins Gespräch zu kommen. Schließlich sei noch kein Antrag der Fa. Kronoply gestellt worden.
-Die Gemeindevertretung der Gemeinde Heiligengrabe hat sich auf unser Gesprächsangebot hin
immer noch nicht gemeldet. Aussage des Bürgermeisters Herrn Kippenhahn und des Vorsitzenden
der Gemeindevertretung Herrn Engel: Es liegt noch kein Antrag der Fa. Kronoply vor.
-Bürgermeister i.R. der Stadt Wittstock Herr Scheidemann: Er wirft der BI vor, überhaupt zu
existieren und Informationsveranstaltungen durchzuführen. Wir empfehlen die Lektüre der
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Gemeindeordnung, des Grundgesetzes und würden uns wünschen, dass Herr Scheidemann eine
der von ihm gescholtenen Informationsveranstaltungen auch mal besucht.

-->Verein
-Dem Verein "Heiligengrabe STOPpt Müllverbrennung e.V." i.Gr. wurde durch das Finanzamt
Kyritz am 26.03.2008 die volle Gemeinnützigkeit zuerkannt. Wir sind damit berechtigt,
Spendenbescheinigungen zur Vorlage beim Finanzamt auszustellen. An dieser Stelle bedanken wir
uns beim FA Kyritz für die schnelle Bearbeitung!
-Wer dem Verein beitreten möchte, findet auf unserer Internetseite (www.bi-heiligengrabe.de)
jetzt ein Beitrittsformular.
-Wir sind für die Wittstocker Veranstaltung mit ca. 800 EUR privat in Vorleistung gegangen und
würden uns freuen, wenn Ihr Unterstützer auch finanzieller Art für uns findet. Die
Kontoverbindung findet Ihr auf unserer Internetseite bzw. untenstehend auf diesem newsletter.
-Die nächsten Treffen sind am  -->11.04. in Wernikow (Gemeinderaum alte Schule), wie immer
20 Uhr
                                              -->25.04. in Maulbeerwalde (Gemeinderaum) 20 Uhr

Wir wünschen Euch eine schöne Zeit und freuen uns über Resonanz,

BI "Heiligengrabe STOPpt Müllverbrennung e.V." i.Gr. c/o Scholz ,Dorfstraße 58, 16909 Blandikow
KtoNr. 1620010816, BLZ 16050202, SPK OPR

Wenn Sie den Newsletter zukünftig nicht erhalten möchten, dann schicken Sie uns bitte eine
kurze Nachricht - wir löschen Sie dann aus dem Verteiler.


